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���� Präsentation der RTR-Schriftenreihe „Nichtkommerzi eller 
Rundfunk in Österreich und Europa“ am 13.10.2008 
Zwei Studien, die im Rahmen der RTR-Schriftenreihe erscheinen 
(„10 Jahre Freies Radio in Österreich“ und „Community-Medien in 
Europa“), werden am 13.10.2008 in den Räumlichkeiten der  
RTR-GmbH vorgestellt. 
 

 Seite 02 

 ���� Multimedia & E-Business Staatspreis 
Am 23.09.2008 ging die feierliche Preisvergabe an den 
Staatspreisträger sowie die Kategoriegewinner des Multimedia & 
E-Business Staatspreises im Wiener Konzerthaus über die 
Bühne. 
 

 Seite 03 

 ���� Medientage in Wien und München 
In prominent besetzten Gesprächsrunden wurden die Trends und 
Neuheiten der Medien- und Kommunikationsbranche von 24. bis 
26.09.2008 in Wien diskutiert. Die Medientage München finden 
Ende Oktober statt. 
 

 Seite 04 

 ���� 4. Österreichisches Rundfunkforum zum Thema  
„Medien im Web“ 
Am 18. und 19.09.2008 veranstaltete das Forschungsinstitut für 
das Recht der elektronischen Massenmedien (REM) gemeinsam 
mit dem Bundeskanzleramt und der RTR-GmbH das 4. Österrei-
chische Rundfunkforum. 
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 ���� Weitere DVB-T-Umstellungen im November 
Der Ausbau des digitalen Antennenfernsehens schreitet weiter 
voran: Im November werden wieder einige weitere Regionen 
Österreichs digital. 
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 ���� Neues vom FERNSEHFONDS AUSTRIA 
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 ���� Aktuelle Ausschreibungen der KommAustria gemäß  
§ 13 Privatradiogesetz (PrR-G) 

 Seite 05 
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Studienpräsentation 
am 13.10.2008 in der 

RTR-GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1. Studie:  

10 Jahre Freies 
Radio in Österreich  

 
 
 
 
 
 
 

 

2. Studie:  
Community Medien 

in Europa  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anmeldungsinfo  

Präsentation der RTR-Schriftenreihe „Nichtkommerziell er 
Rundfunk in Österreich und Europa“ am 13.10.2008  
 
Die RTR-GmbH lädt am 13.10.2008 um 10:00 Uhr zur Präsentation zweier Studien, die 
gemeinsam im Rahmen der RTR-Schriftenreihe unter dem Titel „Nichtkommerzieller 
Rundfunk in Österreich und Europa“ veröffentlicht werden.  
 
Die Autorinnen und Autoren widmen sich in der vorliegenden Schriftenreihe den 
ursprünglichen Anfängen der Freien Radios in Österreich (vielfach auch Bürgerradios 
oder Community Medien genannt) sowie ihrem heutigen Wirken im Dienste des 
Meinungspluralismus sowie den Community Medien in verschiedenen Ländern 
Europas.  
 
Der erste Forschungsbericht unter dem Titel „10 Jahre Freies Radio in Österreich: 
Offener Zugang, Meinungsvielfalt und soziale Kohäsion – eine explorative Studie“ zeigt 
klar auf, dass es in Österreich um Programmvielfalt abseits von verkauften 
Werbezeiten und hohen Einschaltquoten geht. So entstehen Sendungen in über 20 
Sprachen, die der gesellschaftlichen Diversität Rechnung tragen. (Autorinnen: Mag. 
Judith Purkarthofer, Mag. Petra Pfisterer, Univ.-Doz. Mag. Dr. Brigitta Busch) 
 
In vielen Ländern Europas – dies zeigt die zweite Studie „Community Medien in 
Europa: Rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen des dritten Rundfunk-
sektors in 5 Ländern“ (Autoren: Mag. Helmut Peissl, Mag. Otto Tremetzberger) – 
tragen Community Medien, teilweise schon seit vielen Jahren, zu gesellschaftlicher 
Konvergenz, zu Diskurs und Meinungsvielfalt bei. Wesentliche Faktoren für die 
Anerkennung des Sektors sind die Qualität und der partizipative Charakter der 
Programmleistung. Die Erfahrungen und Trends aus Großbritannien, Irland, den 
Niederlanden, aus Niedersachsen und der Schweiz sollen auch in Österreich zur 
Diskussion über die weitere Entwicklung des privaten, nicht kommerziellen Rundfunks 
beitragen. 
 
Bei Interesse an dieser Veranstaltung, die in den Räumlichkeiten der RTR-GmbH 
abgehalten wird, bitten wir um Anmeldung bis 09.10.2008 an Frau Hofer 
(erna.hofer@rtr.at). Die Autorinnen und Autoren stehen im Anschluss an die 
Präsentation für Ihre Fragen gerne zur Verfügung. 
 
Der neue Band 3/2008 der RTR-Schriftenreihe, in dem die beiden Studien 
veröffentlicht werden, ist ab kommenden Montag über die Website der RTR-GmbH 
abrufbar: http://www.rtr.at/de/komp/Schriftenreihe. 
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Staatspreisgala  
 
 
 
 

 
Auszeichnung  

des Preisträgers  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verleihung des von 
der RTR-GmbH 

gesponserten  
Innovationspreises  

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Alle Kategoriesieger 

und eingereichten 
Projekte stehen im 
Staatspreis-Guide! 

Kostenlos anfordern 
unter staatspreis@  

icnm.net     
 
  

Multimedia & E-Business Staatspreis 
 
Am 23.09.2008 fand der Mutimedia & E-Business Staatspreis seinen feierlichen 
Abschluss. Mit 400 Gästen aus der Branche, Wirtschaftstreibenden, Agenturchefs und 
Kreativen feierten die Kategoriegewinner und der Staatspreisträger im Wiener 
Konzerthaus die Kreativität und Innovationsfreude der heimischen Wirtschaft. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Fotodienst / Johannes Brunnbauer 
v.l.n.r.: Moderatorin Anitra Eggler, Innovationspre isträger                        Bundesministerin fü r Frauen, Medien 
Thorsten Konrad, RTR-Geschäftsführer Alfred Grinsch gl                         und Regionalpolitik, Hei drun Silhavy  
 

Bereits zum fünften Mal wurde im Rahmen der Staatspreisgala ein Innovationspreis für 
richtungsweisende Konzepte und Anwendungen im Bereich des digitalen Rundfunks 
vergeben. Der mit EUR 3.000,- dotierte und von der RTR-GmbH gestiftete Innovations-
preis zum Thema „Die Zukunft des digitalen Rundfunks“ wurde dieses Jahr Thorsten 
Konrad, Büro für Grafikdesign, FH Salzburg, für sein Projekt „Take this dance and 
forget my name“ von RTR-Geschäftsführer Alfred Grinschgl überreicht. „Take this 
dance and forget my name“ verbindet erstmals das Medium Musikvideo mit Web 2.0-
Tools. Es wurde ein personalisiertes Musikvideo geschaffen, das den Rezipienten die 
Möglichkeit bietet, sich selbst über bekannte Bilder in dem Video wieder zu finden und 
durch externe Datenquellen passiv an der Geschichte teilzunehmen. Nähere Infos 
dazu unter http://www.takethisdance.com. 
 
Der Multimedia & E-Business Staatspreis wurde bereits zum elften Mal durch Herrn 
Prof. Dr. Peter A. Bruck im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit 
organisiert. Die Bundesministerin für Frauen, Medien und Regionalpolitik, Heidrun 
Silhavy, zeichnete den Kategoriesieger Raiffeisen Informatik GmbH im Rahmen von  
E-Government und öffentliche Dienste zum Thema „Duale Zustellung“ aus. Diesem 
Kategoriesieger hat zum Abschluss Frau Staatssekretärin Christine Marek aus dem 
Wirtschaftsministerium auch den Staatspreis übergeben.  
 
Eindrücke und Fotos finden Sie unter http://www.multimedia-staatspreis.at bzw. auf der 
Website http://www.fotodienst.at/browse.mc?album_id=2082. 
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Rückblick: 
Medientage 

Wien 
24.-26.09.2008 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Ausblick: 
Medientage 

München  
29.-31.10.2008 

 
 
 
 
 
 
 

Medientage in Wien und München 
 
Vom 24. bis 26.09.2008 war das Messezentrum Wien der Veranstaltungsort für die 
heurigen Medientage sowie die Medienmesse. Unter dem Motto „Was kommt – was 
bleibt: Die österreichische Medienlandschaft am Scheideweg“ diskutierten zahlreiche 
Vertreter die Trends der Branche in verschiedenen Panels.  
 
Der 24.09.2008 stand im Zeichen der aktuellen Entwicklungen in der Medienpolitik und 
-regulierung, der 25.09.2008 widmete sich den Printmedien sowie der Verleihung des 
Alfred Worm Journalistenpreises; mit dem Zukunftsgipfel rund ums Thema „Mobile“ am 
Freitag endete die Veranstaltung. 
 
Die Medientage München finden von 29. bis 31.10.2008 unter dem Titel „Werbewelt im 
Wandel – Wert und Wirksamkeit in der digitalen Medienflut“ statt. Parallel zum 
Medienkongress präsentieren sich auf der Medienmesse alljährlich die wichtigsten 
Unternehmen, Verbände und Institutionen der Medienwirtschaft mit aktuellen Trends. 
Als Keynote-Speaker auf dem Mediengipfel wird James Murdoch, Chairman und CEO 
von News Corporation, erwartet.  
 
Nähere Informationen zu den Medientagen München auf der Website bereit unter: 
http://www.medientage-muenchen.de.  
 
 

 
 
 
 
 
 

4. Österreichisches Rundfunkforum zum Thema  
„Medien im Web“ 
 
Am 18. und 19.09.2008 fand das jährlich abgehaltene 4. Österreichische Rundfunk-
forum im Hochholzerhof unter dem Generalthema „Medien im Web“ statt. Veranstalter 
waren das Forschungsinstitut für das Recht der elektronischen Massenmedien (REM), 
das Bundeskanzleramt sowie die Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH. 
 
Welche Grenzen gibt es für die Onlinetätigkeit von Rundfunkveranstaltern? Welche 
Rahmenbedingungen – zum Beispiel im Hinblick auf Persönlichkeitsschutz, Medien- 
und Urheberrecht – müssen Online-Medien berücksichtigen? Wird die Umsetzung der 
Mediendienste-Richtlinie gravierende Änderungen bringen? Diese Fragestellungen 
wurden von den Teilnehmern des Rundfunkforums (u.a. Hans Peter Lehofer, Albrecht 
Haller, Thomas Höhne und Dieter Dörr) bei der Veranstaltung behandelt. 
 

Das Keynote-Referat mit dem Titel „Onlinemedien 2020“ hielt der Chefredakteur von 
ZEIT Online, Wolfgang Blau. 
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 Weitere DVB-T-Umstellungen im November 
 
Nach weiteren Umstellungen am 07.10.2008 im Burgenland werden ab 18.11.2008 
weitere Regionen wie z.B. Lilienfeld und Teile von Wien-Umgebung in Niederösterreich 
digital. Den genauen Umschaltzeitplan für Ihre Region finden Sie hier:  
http://www.dvb-t.at/wann-wie-umstellen/zeitplan.html.  
 
 

 
 
 
 

Fernsehfilm  
„Das jüngste 
Gericht“ für  

Preis nominiert  

Neues vom FERNSEHFONDS AUSTRIA  
 
Der vom FERNSEHFONDS AUSTRIA mit EUR 750.000 geförderte Fernsehfilm „Das 
jüngste Gericht“ (eine Produktion der LISA Film Produktion GmbH) ist in der Kategorie 
„bester Fernsehfilm“ für den deutschen Filmpreis nominiert. Die Verleihung findet am 
11.10.2008 in Köln statt. Die Ausstrahlung erfolgt einen Tag später im ZDF.  
 
Die folgenden vom FERNSEHFONDS AUSTRIA geförderten Fernsehfilme sind in den 
nächsten Tagen im ORF zu sehen: 
 
� Der Arzt vom Wörthersee 4, Samstag 11.10.2008 
� SOKO, Beginn der 4. Staffel, Dienstag, 14.10.2008 
 
Weitere Informationen gibt es unter http://www.rtr.at/fernsehfonds.  
 
 

 Aktuelle Ausschreibungen der KommAustria gemäß § 13   
Privatradiogesetz (PrR-G) 
 

 Ausschreibung von Übertragungskapazitäten Ende der 
Ausschreibungsfrist 

FELDKIRCH (Vorderälpele) 104,3 MHz 
KOA 1.671/08-001 

20.10.2008, 13:00 Uhr 

PRÄGRATEN 2 (Virgen Obermauern) 104,2 MHz 
KOA 1.534/08-008* 

24.10.2008, 13:00 Uhr 

* Gemäß § 13 Abs. 3 PrR-G ist diese Ausschreibung auf bestehende Hörfunkveranstalter beschränkt. 

 

Nähere Informationen unter http://www.rtr.at/de/rf/Ausschreibungen.  
 


